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Gruss

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.

Hebräer 11,1
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An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,
 
der Anschlag im Neuenheimer Feld Ende Februar hat vieles verändert. Er hat ein 
Gefühl von Sicherheit zerstört, das für die meisten von uns selbstverständlich dazu-
gehörte. Gespräche in der Peterskirche ließen mir als Seelsorgerin besonders deutlich 
werden, wie einschneidend die Tat von vielen erlebt wurde. „Es hätte uns treffen kön-
nen.“ oder „Die Uni ist kein sicherer Ort mehr.“ 

Für mich ist das Thema Gewalt im Moment bedrohlicher als sonst, durch den 
Anschlag greifbarer in unserem unmittelbaren Umfeld. Zu Beginn der Pandemie las 
ich den Satz „Nach den Pestzeiten folgten immer die Progrome“. Zwei Jahre ist das 
her – seine Virulenz hat er nicht verloren. Gewalt gegen andere, auch gegen Fremde: 
Dahinter stehen meist heftige Projektionsprozesse. Wenn eigener Schmerz nicht 
zugelassen werden kann, bricht aufgestauter Ärger sich irgendwo sinnlos Bahn. Das 
passiert im Großen, wie bei dem Anschlag. Aber auch an vielen kleinen Stellen. 

Vor uns liegt die Passionszeit. Vierzig Tage dauert sie. Fasten – vielleicht kann das 
in diesem Jahr heißen: Vierzig Tage lang wirklich ehrlich sein. Ehrlich zulassen, was 
gut ist und was schwierig. Vierzig Tage lang hinschauen. Nicht wegschieben, was ist, 
sondern es wahrnehmen. Und dann? Mich trauen und vertrauen – was mich bewegt 
anderen ans Herz legen. Und umgekehrt anderen mit echtem Interesse zuhören, 
mich interessieren, wissen wollen. Wo einer mit seinem Ärger, mit seinem Schmerz, 
mit allen Höhen und Tiefen Halt findet, wo ihn eine andere aushält, da kann die Per-
son neue Kraft und einen neuen Stand finden. Da wird auch spürbar, dass wir von 
Gott getragen sind. Auch darum geht es für mich im Ineinander von Passions- und 
Ostererzählungen: Gott hält die Menschen aus, mit allem, was sie ausmacht. Gott 
hält stand. Lässt sich nicht abhalten, ihm zur Seite zu stehen. Das macht Auferste-
hung möglich: Neue Perspektiven, neues Losgehen, neuen Sinn: Ostererfahrungen, 
die neuen Schwung verleihen. 

So wünsche ich Ihnen nun eine ehrliche Passionszeit mit guten und tiefen Kontakten 
und dann ein wundervolles und frohes Osterfest – mit neuen Perspektiven und Ideen, 
mit Vertrauen und Zuversicht im Blick auf das, was kommt. 

Bis dann oder wann in dieser Zeit, 

Ihre 

Pfarrerin Verena Schlarb
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Kinderseite
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Gottesdienste

Ostern in der Kreuzgemeinde
Der Frühling kommt – und mit ihm steht Ostern ins  Haus. Wir hoffen, dass wir bei 
dem späten Ostertermin dieses Jahr wirklich unbeschwert von der Pandemie Gottes-
dienste feiern können. Wie immer gilt: Bitte informieren Sie sich über kurzfristige 
Änderungen oder ggf. über Zugangsbeschränkungen unter www.kreuzgemeinde-
wieblingen.de.
Zur Zeit des Redaktionsschlusses gehen wir davon aus, dass wir die regulären Gottes-
dienste frei zugänglich feiern werden. Ausnahmen hiervon bilden die Gottesdienste 
in der Karwoche und an Ostern – hier wird die 2G-Regelung (je nach Alarmstufe 
2G+) gelten. Sie müssen sich nicht mehr für die Gottesdienste anmelden, auch eine 
Kontaktdatenerhebung ist nicht mehr vorgesehen. Eine Ausnahme hiervon stellt 
allein das Osterfrühstück dar. 

Palmsonntag, 10:00 Uhr (2G)
Wir tauschen! Zum ersten Mal seit langem findet der Gottesdienst für Groß und 
Klein mit den Kinderchören nicht an Palmsonntag statt, sondern an Ostersonntag. 
Stattdessen singt an Palmsonntag der CrossOverChor um zehn Uhr. 
Herzliche Einladung! 

Tischabendmahl an Gründonnerstag, 19:00 Uhr (2G)
In ganz verschiedenen Formen haben wir in den letzten Jahren unser Tischabendmahl 
gefeiert: mit Passahgedenken in der Sakristei, als Liturgie zuhause und als Zoom-
Konferenz. Dieses Jahr planen wir eine Feier im Gemeindehaus – mit Abendmahl an 
Tischen – zwar vielleicht mit Abstand – aber mit so viel Gemeinschaft wie möglich. 
Derzeit geplant ist die 2G-Regelung. 

Karfreitag, 15:00 Uhr (2G)
„Herr, lehre mich, dein Leiden zu bedenken“ – zur Todesstunde Jesu um 15 Uhr fei-
ern wir unseren Karfreitagsgottesdienst mit dem PosaunenChor. Viel Musik erwartet 
Sie, Lesungen aus der Passionsgeschichte – ein nachdenklicher und feierlicher Got-
tesdienst. 
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Gottesdienste

Ostermorgen, 5:30 Uhr (2G)
Noch in der Nacht begleiten wir die Frauen zum Grab und feiern Auferstehung mit 
dem Licht der aufgehenden Sonne. Der Chor wird singen – letztes Jahr haben ihn die 
Vögel morgens zwitschernd begleitet. Herzliche Einladung zu einem eindrücklichen 
Ostererlebnis. 

Osterfrühstück im Anschluss an die Osternacht (2G)
Wenn es die Situation zulässt, laden wir im Anschluss an die Osternacht zum Oster-
frühstück in den Gemeindesaal ein. 
Bitte melden sie sich über kreuzgemeinde-wieblingen.de (Gottesdienste) an

Auferstanden! Gottesdienst für Groß und Klein 
am Ostersonntag, 10:00 Uhr (2G)
Einen Gottesdienst, bei dem Große und Kleine gleichermaßen willkommen sind, fei-
ern wir am Ostersonntag um 10 Uhr. Taufen wird es geben und eine fröhliche Oster-
feier! Herzliche Einladung. 

Auferstehungsfeier auf dem Grenzhof 10:00 Uhr
Parallel zum Gottesdienst für Groß und Klein in der Kreuzkirche findet die Auferste-
hungsfeier auf dem Grenzhöfer Friedhof mit dem PosaunenChor statt. 
Herzlich willkommen allen, die sich eher ein klassisches Format wünschen. 

Gottesdienst am Ostermontag, 10:00 Uhr 
Ein klassischer Ostergottesdienst erwartet Sie. Mit Abendmahl. 
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 Kirchenmusik

Kinderchöre

Auch der diesjährige Krippenspiel-Gottesdienst an Heilig Abend fand wieder unter 
freiem Himmel und unter Mitwirkung des Kinderchores statt. Fleißige Helfer*innen 
hatten ein großes Zelt aufgebaut, unter welchem die Kinderchorkinder in großer 
Zahl stehen konnten. Dass sich der Aufbau gelohnt hatte, zeigte sich im Verlauf des 
Gottesdienstes, als es anfing zu regnen. Auch der große Abstand zum PosaunenChor 
machte es manchmal schwer, im gleichen Tempo zu singen, aber die Kinder störte 
dies alles kaum. Unverdrossen und engelsgleich sangen sie das „Stille Nacht“. Eine 
Mutter meinte am Ende, dies sei ein wahres „Live-Erlebnis“ gewesen.
Nach den Ferien ging es trotz Omikron direkt mit den Proben weiter. Zwar fehlt 
immer ein relativ großer Teil, weil in der Klasse oder zu Hause ein Corona-Fall ist, 
aber mit denjenigen, die da sind, wird kräftig gesungen und der Welle getrotzt. Der-
zeit singen wir einfach um des Singens willen und beginnen so langsam mit den Vor-
bereitungen für die Gottesdienste am Ostersonntag und am 22. Mai.
Wir freuen uns nach wie vor über Zuwachs und wenn jemand gerne einmal unver-
bindlich schnuppern möchte, kann er/sie das gerne tun.
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Kirchenmusik

CrossOverChor
Sicherlich hat es sich herum gesprochen, dass das Weihnachtsoratorium aus bekann-
ten Gründen am 26.12. nicht stattgefunden hat. Das Risiko einer großen Menschen-
ansammlung für mehrere Stunden und das des finanziellen Verlustes ließen uns sehr 
zögern, sodass wir kurzerhand ein kürzeres, aber aus WO-Auszügen bestehendes 
Programm auf die Beine stellten. So sang der Chor Choräle und den Hirtenchor 
„Lasset uns nun gehen“ und wurde von einer kleinen Orchesterbesetzung begleitet. 
Zwei Solisten sangen jeweils eine Arie und zwischendurch gab es Instrumentalmu-
sik und Lesungen von Prälat Traugott Schächtele. Die anfängliche Enttäuschung, das 
Gesamtwerk und hart Erarbeitete nun doch nicht zu Gehör zu bringen, wich dann 
schnell der Freude über das stimmungsvolle und schöne Konzert im kleineren Rah-
men. Die Hoffnung aber bleibt, es vielleicht in diesem Jahr noch einmal in voller 
Gänze aufzuführen.
Am ersten Weihnachtsfeiertag sang der Chor allerdings wie geplant im Gottesdienst. 
Eingebettet in Liturgie und Predigt ergab sich daraus ein schönes Gesamtkunstwerk. 
Die Steinmeyer-Orgel kam noch einmal zum Einsatz vor ihrer großen Renovierung 
und als Sahnehäubchen wurde der Chor am Ende von drei Bläsern bei „Ach mein 
herzliebes Jesulein“ begleitet, sodass alle festlich beschwingt in den Abend gehen 
konnten.
Mitte Januar ging es dann wieder los mit den Proben. Im Tausch mit Johannes Bal-
bach proben wir derzeit von 19 Uhr bis 20:30 Uhr und bereiten den Gottesdienst 
an Palmsonntag und die Osternacht vor. Auch hier freuen wir uns nach wie vor über 
Verstärkung – vor allem in den Männerstimmen.

A. Vogt
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Orgelsanierung

Orgel – Stand der Dinge
Sicherlich haben Sie schon bemerkt, dass 
die Orgel seit ein paar Wochen nicht mehr 
erklungen ist?
Was nun schon lange herbeigesehnt und 
von langer Hand vorbereitet wurde, ist 
nun endlich wahr geworden: die Sanie-
rung der Orgel hat begonnen.
Seit dem 18. Januar ist nichts mehr wie 
es vorher war. Die Steinmeyer-Orgel ist 
in ihre Bestandteile zerlegt worden und 
kaum wiederzuerkennen, begibt man sich 

in ihr Inneres. Mit Ausnahme der Prospektpfeifen (diejenigen Pfeifen, die von außen 
sichtbar sind) sind alle Pfeifen zur Reinigung ausgebaut und liegen momentan noch 
fein säuberlich sortiert und verpackt auf der Orgelempore. Auch der Spieltisch fehlt 
gänzlich und es klafft ein großes Loch, das Einblick in das Orgelinnere gewährt. Es 
lohnt sich, mal einen Blick auf die Orgelempore zu werfen, die nun mehr einer Werk-
statt als einem Kirchenraum gleicht.
Die Firma Steinmeyer und Göckl aus Oettingen hat sich des Instruments angenom-
men und wenn alles nach Zeitplan läuft – wonach es bislang aussieht – soll die Orgel 
an Ostern wieder in voller Pracht und neuem Glanz zu hören sein. Außerdem dür-
fen Sie sich auf ein neues Register freuen, das dank der großzügigen Spenden auf den 
Weg gebracht werden konnte: die kurzbechrige Oboe. Dieses Register bringt eine 
neue, eher romantisch angehauchte Klangfarbe mit und wertet die Orgel dadurch 
noch zusätzlich auf. Bis dahin steht im Kirchenschiff eine kleine Truhenorgel, die 
vom Bezirk ausgeliehen ist und die neben dem E-Piano auch im Gottesdienst zum 
Einsatz kommen soll.

A. Vogt
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Konfis

Christbaumaktion und Konfijahrgang 2021/2022

Mit 21 Konfirmandinnen und Konfirmanden und mit bis zu elf fitten und enga-
gierten Teamer*innen sind wir unterwegs durchs Konfi-Jahr. Bisher dürfen wir uns 
weiterhin in Präsenz treffen – wenn auch mit großen Abständen und Masken. Wir 
treffen uns immer mittwochs im Gemeindehaus, bis auf manche Ausnahmen: 

Ein Highlight war die Christbaumaktion Anfang Januar, bei der die Jugendlichen 
zusammen mit einem erfahrenen Team aus Landwirten sowie einigen erwachsenen 
Helfern die Weihnachtsbäume in Wieblingen eingesammelt haben. Ein herzliches 
Dankeschön allen, die das möglich gemacht haben: Allen voran den Landwirten 
für ihren Einsatz mit den Schleppern und Anhängern! Natürlich aber auch unseren 
Konfis, ihren Eltern und allen, die bei der Aktion beteiligt waren. Danke auch an 
alle, die gespendet haben und die auf diesem Wege unsere Konfirmandenarbeit 
unterstützen. 

Am 13. März werden wir beim Konfi-Tag der Stadtkirchengemeinde teilnehmen 
und am Wochenende vom 6.-8. Mai (hoffentlich) nach Neckarzimmern auf Kon-
fifreizeit fahren. Der Gottesdienst mit Taufen der Konfirmandinnen und Konfir-
manden findet dann am 15. Mai statt. 

Ich freue mich auf die weitere Zeit mit einem tollen Konfi-Jahrgang!
V. Schlarb

Jubelkonfirmation entfällt erneut
Es ist ein Kreuz … Optimistisch und vor Omikron hatten wir die Jubelkonfir-
mation für den 13. März geplant. Bei den derzeitigen Inzidenzen ist uns das zu 
heikel. Es geht dabei ja gerade um den Kontakt, die Gespräche und Begegnun-
gen. Wir warten die weitere Entwicklung ab und hoffen auf einen realistischen 
Termin für den Herbst.
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PosaunenChor

Filmmusik - Musicals - Opern ...

Unter diesem Motto steht in diesem Jahr das 

Konzert des PosaunenChores Wieblingen. 

Unter der Leitung von Csaba Asboth präsentieren die Bläser*innen 

am Sonntag, 22. Mai 2022 um 17:00 Uhr 

in der Kreuzkirche einen bunten Streifzug durch die Welt der Filmmusik, Musicals 
und Opern.

Sie dürfen sich unter anderem auf „Nabucco“, „Bilder einer Ausstellung“ und 
„Everybody needs Somebody“ der Blues Brothers freuen. 

Nachdem wir unser geplantes Konzert letztes Jahr coronabedingt verschieben muss-
ten, freuen wir uns sehr auf dieses Ereignis und proben schon fleißig.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Posaunenchorarbeit wird gebeten.

Es gelten die aktuellen Coronaregeln.
P. Rink
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Musik

Der Heidelberger Frühling kommt nach Wieblingen!
Im April wird der Heidelberger Frühling auch in der Kreuzgemeinde Station machen! 
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein Wieblinger Konzerte e.V. werden nach 
den coronabedingten Einschränkungen der beiden letzten Jahre nun zwei Konzerte 
des renommierten Festivals im Rahmen des Programms re:start – 25 Jahre Heidel-
berger Frühling in Wieblingen stattfinden.

Zunächst bringt das Gesangs- und Instrumental-Ensemble Valerie´s Voices eine 
Auswahl aus seinem vielfältigen Repertoire in den Gemeindesaal der Kreuzgemeinde 
mit. Es lädt ein zu einem Abendbrotkonzert am 05.04.22 um 18 Uhr, an dem auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen wird. 

Am 9.4. wird es dann magisch…. Um 16 Uhr lädt das Ensemble Kolorit zu einem 
Familienkonzert für Eltern und Kinder ab 4 Jahren in die Kreuzkirche ein. Musi-
ziert wird auf barocken Instrumenten – und wir erfahren allerhand Interessantes und 
Zauberhaftes aus vergangenen Zeiten.

Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei, wir freuen uns über eine kleine Spende 
am Ausgang und natürlich über regen Zuspruch aus Wieblingen! Für die Durchfüh-
rung der Veranstaltungen gelten die dann maßgeblichen Coronabestimmungen. Bitte 
informieren Sie sich kurzfristig auf der Homepage des Heidelberger Frühlings oder 
am Gemeindesaal, wo wir die Bestimmungen rechtzeitig aushängen.

R. Kurz und A. Vogt
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Danke

Neues von der EINE-Welt-Gruppe

Wir sagen DANKE:
800,- € Spende aus dem EINE-Welt-Waren-Verkauf für „Brot für die Welt“

Mit Ihrem Kauf von EINE-Welt-Waren unterstützen Sie Projekte in den sogenannten 
Entwicklungsländern. Bauern und Produzenten erhalten faire und verlässliche Preise 
für ihre Produkte, die ihnen ein auskömmliches Einkommen für sich und ihre Fami-
lien ermöglichen. Die Verkaufspreise unserer Waren sind so kalkuliert, dass sie eine 
kleine Gewinnspanne enthalten (in der Regel zwischen 10ct und 50ct pro Produkt). 
Da wir kein gewinnorientiertes Unternehmen sind, sondern der EINE-Welt-Waren-
Verkauf ehrenamtlich durch die EINE-Welt-Gruppe organisiert wird, können wir 
den erwirtschafteten Überschuss von Zeit zu Zeit spenden. Trotz der Pandemie und 
einem nur sehr eingeschränkten Verkauf in den letzten beiden Jahren können wir nun 
wieder eine größere Spende tätigen. Dieses Mal haben wir uns entschlossen 800,- € 
an „Brot für die Welt“ zu spenden. „Brot für die Welt“ ist eine evangelische Hilfsorga-
nisation und engagiert sich seit über 60 Jahren gegen Hunger und Armut in mehr als 
90 Ländern. Wir freuen uns sehr, dass wir wieder einen kleinen Beitrag dazu leisten 
konnten, die Not in der Welt zu lindern.

An dieser Stelle danken wir all unseren Kundinnen und Kunden am EINE-Welt-
Stand, die dies durch ihre Einkäufe möglich gemacht haben von ganzem Herzen.

Für die EINE-Welt-Gruppe 
Cornelia Pfander-Liebler 
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Danke

Statt Adventsbasar – Verkauf in der offenen Kirche
Leider mussten wir den für den dritten Advent geplanten Adventsbasar zugunsten 
der Wieblinger Mahlzeit absagen. Stattdessen entstand die Idee, einen Verkaufstisch 
in der offenen Kirche aufzustellen. Etliche Mitwirkende hatten sich bereiterklärt mit-
zumachen. Es gab alles, was jährlich zum Sterneverkauf gehört, beide Kindergärten 
steuerten liebevoll Gebasteltes bei, dazu kamen selbst Genähtes, gestrickte Socken 
und manche schöne Kleinigkeit. Heidrun Richter von der Kreativwerkstatt verkaufte 
zwei Wochen lang Weihnachtssterne zugunsten der Mahlzeit – und einige Spenden 
kamen zusammen. Insgesamt konnte auf diese Weise ein Betrag von 1.485,-  Euro 
eingenommen werden.  

Jetzt haben wir wieder ein ordentliches finanzielles Polster, um die Mahlzeit weiterhin 
durchführen zu können.

Wir möchten uns bei allen, die auf ihre Weise dazu beigetragen haben, ganz herzlich 
bedanken!

Küchenteam & Ältestenkreis

Vielen Dank für Ihre Spenden für „Brot für die Welt“

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für ihre großzügige
Unterstützung. Das Gesamtergebnis in der Kreuzgemeinde betrug in

diesem Jahr 7.980,- Euro.
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März
Sonntag, 06.03.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Pfarrerin Dr. Schlarb

Freitag, 11.03.2022

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Sonntag, 13.03.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Mitwirkung:	 PosaunenChor
Pfarrer Schärr

Sonntag, 20.03.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Prädikant Dr. Block

Sonntag, 27.03.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
Pfarrerin Dr. Schlarb

April
Sonntag, 03.04.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Pfarrer Dr. Treiber

Sonntag, 10.04.2022

Palmsonntag
10:00 Uhr	 Gottesdienst und KiGo
Mitwirkung:	 CrossOverChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

Donnerstag, 14.04.2022

Gründonnerstag
19:00 Uhr	 Tischabendmahl 
Pfarrerin Dr. Schlarb

Freitag, 15.04.2022

Karfreitag
15:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 zur Todesstunde
Mitwirkung:	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 17.04.2022

Ostersonntag
05:30 Uhr	 Osternacht 
	 in der Kreuzkirche
Mitwirkung:	 CrossOverChor
Pfarrerin Dr. Schlarb
anschließend Osterfrühstück 
	 (mit Anmeldung)

09:00 Uhr	 Der PosaunenChor spielt
	 Osterchoräle auf dem 
	 alten Friedhof

10:00 Uhr	 Ostergottesdienst für Groß 
	 und Klein mit Taufen
Mitwirkung:	 Kinderchöre
Pfarrerin Dr. Schlarb

10:00 Uhr	 Auferstehungsfeier Grenzhof
Mitwirkung:	 PosaunenChor
Prädikant Dr. Block

Gottesdienste
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--- Änderungen vorbehalten ---

Montag, 18.04.2022

Ostermontag
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Prädikant Dr. Block

Sonntag, 24.04.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Mayer-Spraul

Freitag, 29.04.2022

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Mai
Sonntag, 01.05.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 08.05.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst und KiGo
Pfarrerin Wolf

Freitag, 13.05.2022

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Sonntag, 15.05.2022 

10:00 Uhr	 Gottesdienst
	 mit Konfirmandentaufen
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 22.05.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst und KiGo
Mitwirkung:	 Kinderchöre
Pfarrerin Mayer-Spraul

Donnerstag, 26.05.2022

Himmelfahrt
10:00 Uhr	 Gottesdienst auf dem 
	 Dorfanger Grenzhof
Mitwirkung: 	 PosaunenChor 
Pfarrerin Dr. Schlarb 

Sonntag, 29.05.2022

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Prädikantin Niroomand

Gottesdienste

Änderungen sind in der Coronazeit 
jederzeit möglich und wahrschein-
lich. Bitte melden Sie sich für unse-
ren Newsletter an und entnehmen Sie 
Zeitung und Homepage die aktuellen 
Planungen. 
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Zum Weltgebetstag 2022 aus England, Wales 
und Nordirland
Weltweit blicken Men-
schen mit Verunsicherung 
und Angst in die Zukunft. 
Die Corona-Pandemie 
verschärfte Armut und 
Ungleichheit. Zugleich 
erschütterte sie das Gefühl 
vermeintlicher Sicherheit 
in den reichen Industrie-
staaten. Als Christ*innen 
jedoch glauben wir an die 
Rettung dieser Welt, nicht 
an ihren Untergang! Der 
Bibeltext Jeremia 29,14 
des Weltgebetstags 2022 ist 
ganz klar: „Ich werde euer 
Schicksal zum Guten wen-
den…“

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nordirland. Unter dem Motto 
„Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie 
erzählen uns von ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multi-
ethnischen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksalen 
von Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch zur Sprache.  

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unterschiedlichen christlichen Konfessionen und 
Kirchen hat gemeinsam die Gebete, Gedanken und Lieder zum Weltgebetstag 2022 
ausgewählt. Sie sind zwischen Anfang 20 und über 80 Jahre alt und stammen aus 
England, Wales und Nordirland. Zu den schottischen und irischen Weltgebetstags-
frauen besteht eine enge freundschaftliche Beziehung. 

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des Vereinigten Königreichs 
seinen ganz eigenen Charakter: England ist mit 130.000 km² der größte und am 
dichtesten besiedelte Teil des Königreichs – mit über 55 Millionen Menschen leben 
dort etwa 85% der Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt London ist wirtschaft-
liches Zentrum sowie internationale Szene-Metropole für Mode und Musik. Die 

Gottesdienste
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Gottesdienst im Grünen
auf dem Dorfanger Grenzhof

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 26. Mai 2022 um 10:00 Uhr
Gestaltung: Pfarrerin Dr. Verena Schlarb und PosaunenChor 

Bei gutem Wetter: auf dem Dorfanger Grenzhof

Bei schlechtem Wetter: Kreuzkirche, Wieblingen 

(falls der Gottesdienst in der Kirche stattfindet, hängen wir ab 9:00 Uhr ein 
Schild an der Kirche auf, außerdem finden Sie die Ankündigung dann 

ab 9:00 Uhr unter „Aktuelles“ auf unserer Website) 

Waliser*innen sind stolze Menschen, die sich ihre keltische Sprache und Identität 
bewahrt haben. Von der Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat sich 
Wales wirtschaftlich bisher nicht erholt. Grüne Wiesen, unberührte Moorlandschaf-
ten, steile Klippen und einsame Buchten sind typisch für Nordirland. Jahrzehnte-
lange gewaltsame Konflikte zwischen den protestantischen Unionisten und den 
katholischen Republikanern haben bis heute tiefe Wunden hinterlassen.
In Wieblingen feiern wir den Weltgebetstagsgottesdienst gemäß den im März gülti-
gen Coronaregeln ohne sonst üblichen Imbiss mit Landesspezialitäten am 

			   Freitag, den 4. März 2022, um 19:00 Uhr
			   in der neuen katholische Kirche St. Bartholomäus
Feiern Sie mit uns!

K. Zawatzky

Gottesdienste
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Rückblick
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Rückblick / Ausblick

Lebendiger Adventskalender 2021
Wie schon im vergangenen Jahr konnten wir 
auch in diesem Jahr den Adventskalender nur 
als adventlich geschmückte Fenster und Türen 
gestalten. Einige hatten  kleine Andachten zum 
Mitnehmen ausgelegt. Trotzdem hoffen wir, dass 
viele bei ihren Abendspaziergängen etwas Vor-
freude auf die Weihnachtszeit mitnehmen und 
bei Begegnungen mit Einzelnen sich austauschen 
konnten. Wie schon im vergangenen Jahr hatte 

unser CrossKids-Team die Eingangstür des Gemeindehaus adventlich gestaltet und 
mit einer sehr anrührenden  Geschichte beschrieben. Ein besonderes Klangerlebnis 
im Rahmen des Adventskalenders war der Evensong in der katholischen Kirche St. 
Bartholomäus.

Für das kommende Jahr wünschen wir uns, dass wir wieder den Adventskalender 
mit Andachten und Musik (vielleicht auch mit Bewirtung) in Präsenz feiern können.

K. Zawatzky

Gemeinsam Kochen und Speisen
Wir sind eine lebenslustige Gruppe von Genießer*innen zwischen 22 und 70 Jahren: 
Senioren, Junge Hüpfer und Reife Früchtchen, manche mit Rollstuhl.
Im Mittelpunkt steht für uns die gemeinschaftliche Stärkung durch Zuhören, Mit-
fühlen und Genießen. 

Wir kochen Leckeres, in der Regel 3-Gänge-Menue, nachhaltig und leicht. Es gibt 
immer welche, die für das nächste Treffen „den Hut“ aufsetzen und andere, die ein-
fach „mitkochen“ möchten. Wir treffen uns am 18.03.2022 und am 08.04.2022 
jeweils von 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr in der Küche des Gemeindehauses.

Leichtigkeit im Dasein ist unser Motto. Wir freuen uns sehr auf interessierte Men-
schen, die Genuss und Leichtigkeit in ihrem Leben kultivieren möchten. 

Herzlichst Ute mit Jochen, Laura, Beate, Daniel und Uwe.
So erreichen Sie mich: 0170-4900094. 

Ute E. Jülly
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Ökumene

Willkommen im Paradieschen!
Ein Jahr ist es nun her, dass es so richtig losgegangen ist: 
Kaum wurde es im Februar ein paar Tage warm und son-
nig, war das Gelände neben der Katholischen Kirche 
plötzlich von Menschen bevölkert. Mit schwerem Gerät 
wurde der Boden durchgefräst, eine Kräuterspirale errich-
tet, ein Sandkasten gebaut, Wassertanks aufgestellt und 
noch so einiges mehr. Bald erschienen auf den angelegten 
Beeten die ersten Salate, Radieschen und Dicken Bohnen, 
die über das Jahr hinweg noch viel Gesellschaft bekom-
men sollten – sowohl von anderen Kulturen, als auch 
von vielen Menschen, die im Garten gearbeitet, geges-
sen, gelacht, gespielt, geplanscht und sich ordentlich ein-
gedreckt haben! Bei weiterhin 

eingeschränkten Indoor-Aktivitäten war das kleine Fleck-
chen eine wunderbare Alternative, um sich zu treffen und 
gemeinsam was zu schaffen. 
Inzwischen sind wir eine Gruppe aus ca. zehn Familien und 
sind gespannt, was das neue Jahr bringen wird. Wir freuen 
uns auf neue Pflanzen, neue Früchte und neue Gesichter! 
Wer Lust hat mitzugärtnern, ist herzlich willkommen. Das 
Tor zum „Paradieschen“, wie der Garten inzwischen heißt, 
steht auch jederzeit allen offen, die im Grünen entspannen 
oder auch „einfach mal gucken“ wollen. Wer uns lieber vor-

her schreiben möchte, kann das unter 
gemeinschaftsgarten-wieblingen@
posteo.de tun. 

M. Seifert
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Termine

Sing mit 
Kathrin Kirn-Rodegast

in einer generationenübergreifenden Gruppe
von jung bis alt

ohne Vorkenntnisse
mit Lust auf gemeinsames Musizieren

im Gemeindehaus der Kreuzkirchengemeinde 
in 6-wöchigen Abständen

samstags von 16:00 Uhr -17:00 Uhr

Erstes Treffen ausnahmsweise am Sonntag, 20. März 2022
zweites Treffen am Samstag, 30. April 2022.

Wir halten uns an die aktuellen Coronabestimmungen.

Anmeldung:
kathrin.kirn-rodegast@gmx.de

oder per Post
Kathrin Kirn-Rodegast

Neckarhamm 18
69123 Heidelberg

Wenn Du magst, sende mir per Mail oder auf dem Postweg 
Dein momentanes Lieblingslied zu.

Ich freue mich auf unser erstes Treffen.
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Termine

Andacht am Freitag Abend
in der Thaddenkapelle!

Wir laden herzlich ein zu den Terminen am: 
		
			   Freitag, den 11.03.22,
			   Freitag, den 29.04.22 und
			   Freitag den 13.05.22

jeweils von 20:15 Uhr - ca. 20:45 Uhr in der Thaddenkapelle.

Mit einer einfachen Liturgie aus Musik, Gebeten und einem kurzen inhaltlichen 
Impuls möchten wir die Woche ausklingen lassen. Dabei geben wir der Stille einen 
Rahmen. Sie soll Raum in uns gewinnen - für unsere eigene innere Stimme und 
für die Stimme Gottes in uns.  

Bitte tragen Sie während der Andacht - wenn möglich - eine FFP2-Maske, 
damit dürfen wir auch wieder singen!

Wir freuen uns auf alle Interessierten!

N. Dürr und W. Schilling
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KiGo

Gemeinsam 
unterwegs

Gottesdienste 
mit Kindern

10.04.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
08.05.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
22.05.2022	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst
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Es wurden bestattet:
	 	
	 	 	

	 	
	 	

	 	
	 	

	 	
	 	

Freud und Leid
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Musikgruppen in der Gemeinde

CrossOverWieblingen 	 Kantorin 	 Anna Vogt 	
(Kreuzgemeinde-	 E-Mail: 	 anna.vogt@kbz.ekiba.de
Thadden-Chor)		  Johannes Balbach 	 Tel. 06221 7273145
		  E-Mail: 	 mail@johannes-balbach.de
	 Mittwoch	 19:00 - 20:30 	 Thadden-Musiksaal
		  20:00 - 22:00 Uhr 	 Gemeindehaus

Musikalische Jugendarbeit		  Anna Vogt 
		  E-Mail: 	 anna.vogt@kbz.ekiba.de
	 Freitag	 15:00 - 15:45 Uhr 	 Spatzenchor 
		  16:00 - 17:00 Uhr 	 Kinderkantorei
		

PosaunenChor 	 Chorleiter 	 Csaba Asbóth	 Tel. 06221 836689
		  E-Mail über: 	 kreuzgemeinde@ekihd.de	
		
		  Obfrau 	 Petra Rink 	 Tel. 06221 7505596
		  E-Mail: 	 rink.petra@t-online.de		

	 Montag	 19:30 - 21:30 Uhr

		  Jungbläserausbildung nach Vereinbarung
		  http://www.posaunenchor-wieblingen.de

Förderverein		  1. Vorsitzender: 	 Ralf Kurz
Wieblinger Konzerte e.V.	 E-Mail: 	 kurz@wieblinger-konzerte.de
		  2. Vorsitzende:	 Heike Argstatter 
		  E-Mail: 	 argstatter@wieblinger-konzerte.de 
		  Beiträge:	 Gabriele Hürster
		  E-Mail: 	 huerster@wieblinger-konzerte.de

		  Bank: 	 Sparkasse Heidelberg
 		  IBAN: 	 DE57 6725 0020 0000 9087 46
		  BIC: 	 SOLADES1HDB

Bildnachweis
Fotos: Mitglieder aus dem Ältestenkreis oder aus der Gemeinde.
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Gruppen und Einrichtungen
Besuchsdienstkreis	 nach Vereinbarung	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb	Tel. 06221 836689

Cross-Dancers 	 	 Gerhard Kamm 		  Tel. 0170 347 3186
Wieblingen	 E-Mail: 	 jg.kamm@t-online.de
	 Donnerstag 	 18:00 - 21:15 Uhr Musikraum
		
Diakonieverein	 1. Vorsitzende	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689
	 Beiträge	 Traute Werner	 	 Tel. 06221 834704

EINE-Welt-Waren	 Foyer Kreuzkirche	 Familie Liebler 		  Tel. 06221 739581
Verkauf		  EINE-Welt Gruppe		
	 siehe Gottesdienstplan

Ev. Diakoniestation				   Tel. 06221 4379299
Ambulante Pflege – Hilfe, die ins Haus kommt!		  Fax 06221 7252598
	 An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg		
Kindergärten
Kunterbunt	 Viernheimer Weg 4	 Martin Mühlstädt, Leitung	 Tel. 06221 836134
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-nord@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:30 - 16:30 Uhr

Haus für Kinder	 Mannheimer Str. 225 	Pia Moog, Leitung 	 Tel. 06221 833531
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-mitte@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:30 Uhr (Ganztagsbetreuung)

Fischerhaus	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:15 Uhr (Kleinkindgruppe)

Kindergottesdienst		 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689

Ökumenische 	 Wallstr. 27a 			   Tel. 06221 4352650
Nachbarschaftshilfe	 Heide Müller, Ute Neureuther, 
		  Annerose Schmalz, Stefanie Weber
	 E-Mail: oek.nbh-wieblingen@kath-hd.de
	 Montag	 10:00 - 11:00 Uhr
	 Donnerstag 	 10:00 - 11:00 Uhr
	 und/oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter

Patchwork Gruppe		 Regina Gebhardt	 	 Tel. 06221 830180
	 4. Dienstag 	 18:00 Uhr

Schaukasten		  Ute Neureuther		  Tel. 06221 834293
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Hinweis für Hörgeschädigte:

Die Kreuzkirche ist im Mittelschiff mit einer Induktionsschleife ausgestattet.

Hörgeschädigte, die ein Hörgerät tragen, können mit der Einstel-
lung „T“ an ihrem Hörgerät den Gottesdienst klar und störungs-
frei verfolgen.

Diese Funktion muss vom Hörgeräteakustiker freigeschaltet werden.

Der Gemeindegruss wird von der Evangelischen Kreuzgemeinde HD-Wieblingen herausgegeben.
Redaktion und Layout: 	 A. Ewald, W. Pollich, P. Rink, N. Ruch und T. Werner, 
	 Kreuzstraße 6, 69123 Heidelberg
E-Mail:	 wolfgang.pollich@t-online.de
Erscheinungsweise:	 vierteljährlich
Herstellung:	 www.gemeindebriefdruckerei.de 	
	 Dieses Papier stammt aus nachhaltiger, zertifizierter Forstwirtschaft. 
	

Redaktionsschluss für Nr. 208

Mittwoch, 04. Mai 2022

Informationen

Dieser Gemeindegruss ist für Sie kostenlos.
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen.

Vielen Dank!

Betreff:	  „Gemeindegruss“
Bank: 	 Heidelberger Volksbank
IBAN: 	 DE65 6729 0000 0030 3155 02
BIC: 	 GENODE61HD1

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
http://kreuzgemeinde-wieblingen.de



Kontakte

Kontakte Anschrift Telefon / Fax / Email

Kreuzkirche Mannheimer Straße 254 
(Ecke Kreuzstraße)

Pfarrbüro
 
Sekretärin
Öffnungszeiten

Kreuzstraße 6 
69123 Heidelberg
Petra Rink
Montag: 	
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch
geschlossen
Donnerstag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tel. 06221 836689
Fax 06221 839597
kreuzgemeinde.heidelberg@kbz.
ekiba.de

Pfarrerin Dr. Verena Schlarb Tel. 06221 7280402
Fax 06221 839597
verena.schlarb@kbz.ekiba.de

Kantorin Anna Vogt anna.vogt@kbz.ekiba.de

Vorsitzender des 
Ältestenkreises

Kai Neureuther Tel. 06221 839033 
kai.neureuther@web.de

Ev. Gemeindehaus Mannheimer Straße 252 
69123 Heidelberg

Tel. 06221 840688

Bankverbindung Heidelberger Volksbank
IBAN:
BIC:

Spendenkonto für Diakonie 
IBAN:
BIC:

DE65 6729 0000 0030 3155 02
GENODE61HD1

und Brot für die Welt
DE90 6729 0000 0030 3155 37
GENODE61HD1

Homepage http://kreuzgemeinde-wieblingen.de

Zuständig für die 
Homepage

Wolfgang Pollich wolfgang.pollich@t-online.de

Neu!!!




